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Mlet Teil - Partie olielle - Patte uHitiale

Abliaiideii gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Mit Bewilligung des Obevgeviclilcs wird aumit der Inhaber nachfolgenden
vevmissten Inhaberschuldbriefcs ftiv Fr. '6000 auf Martin Johann Costantini,
Baumeister in Albisrieden, Kanton Zürich, Schweiz, datiert den 20. Juli-1912,
lastend auf der Liegensehaft Asselc. Nr. 4S0, Albisriederstrasse, in
Albisrieden, jetzige Schuldnerin Frau Marie Kilthan-Buck in Albisrieden, oder wer
sonst über denselben Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert, dem
unterzeichneten Gerichte binnen einem Jahr, von heute an, von dem
Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu machen, widrigenfalls dieselbe als kraftlos

erklärt und an ihrer Stelle eine neue allein gültige Urkunde ausgestellt
würde. - (W 308=)

Z ü r i c h den 18. Juli 191G.

Im Namen des Bezirksgerichtes, V. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Der allfällige Inhaber folgender Inhaberobligationen der Kantonalbank:
Nr. 2709GÖ für Fr. 1000 ä i/%, d. d. 27. Januar 1914, nebst Zinssehcinen
per 10. August 191G ff.; Nr. 279157 für Fr. 1000 ä 4A%, d. d. 4. Juli 1914,
nebst Zinsseheinen per 10. August 1916 ff.; Nr. 367378 für Fr. 1000 ä 4%%,
d. d. 10, August 1916, nebst Zinsscheinen per 20. Februar 1917 ff.; Nr. 3G7379
für Fr. 1000 ä 4% %, d.'cl. 10. August 1916, nebst Zinsscheinen per 20. Februar
1917 ff., wird hierdurch aufgefordert, diese""?fitel samt Zinsscheinen binnen
drei Jahren, von der ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt
an, in der Kanzlei des 'unterzeichneten Gerichtes vorzulegen, ansousl die
Obligationen saint Zinssehcinen als kraftlos erklärt würden. (W 462=)

Z ii rieh, den 3. November 1916.

Im Namen des Bezirksgerichtes, V. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Die zwei Obligationen des 3lA% Anleihen« der Schweizerischen Bundesbahnen

von 1910, Serie I Nrn. 34569 und 34570, mit Coupons Nr. 4 auf
30. September'1911 und ff. werden kraftlos erklärt. (W 463) ' '

Bern, den 23. September 1916.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die im Luzerner Kanlonsblatt Nr. 16 vom 21. April 1916 und im
Schweizerischen Handelsamtsblatt Nrn. 93, 94 unci 96 vom Jahre 1916 aufgerufenen
Werttitel:

a) Ausgestellt von der Luzcrncr Kautonalbank in Luzern:
1. Kassaschein Nr. 43833, lautend auf Katharina Hofsletter-Emmenegger,

von Hasle, in Doppleselivvand, .haltend auf 26. August 1915 Fr. 700.39;
2. .Kassaschein Nr. 25092, lautend auf Männerchov Reiden, haltend auf
1. Januar 1916 Fr. 216.44; 3. Kassaschein Nr. 23902, lautend auf Verena
Zimmermann, von und in Vitznau, haltend auf 27. Juli 1915 Fr. 350; 4. Kassaschein

Nr. 55170, lautend auf Aloisia-Dotta-Budmigcr, von'Airolo, in Rus--
wil, haltend auf 30. September 1914 Fr. 161.17; 5. Kassaschein'Nr. 18543,
lautend auf Johann Süss, von und in Schiipfheim, Hiislen, haltend auf-1.
Januar 1916 Fr. 659.48.

b) Ausgestellt von der Filiale Schüpfheiin:
6. Kassaschein Nr. 2196, lautend auf Witwe Marie Süess-Schmid, von und

in Schüpfheim, haltend auf 18. September 1914 -Fr. 4892. 95; 7. Kassaschein
Nr. 450, lautend auf Magdalena Sücss, von und in Schüpfheim, haltend per
5. Januar 1916 Fr. 5000; 8. Kassaschein Nr. 3389, lautend auf Josef'Fclder;
von und in Schüpfheim, haltend auf 10. Februar 1916 Fr. 583. 85; 9. Interims-
obligation vom 17. Januar 1916 von Fr. 1000, lautend auf Witwe Magdalena
Süess-Schmid, von uud in Schiipfheim; 10. Intcrimsobligation vom 5. Januar
1916 von Fr. 800, lautend auf Frl. Magdalena Süss,'von Johann sei., von und
in Schüpfheim, sind innerhalb nützlicher Frist von niemand vorgewiesen
worden, weshalb die genannten Werttitel anmit totgerufen und kraftlos
erklärt werden. (W 464)

Luzern, den 5. September 1916.
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: Bucher.

Tribunal de premiere instance de Geneve
Premiere insertion

Un execution d'une ordonnance rendue le 3 novembre 1916, il est fait
soininätion au' detentcur inconnu du coupon de fr. 1187. 50, ä l'öcheance du
30 septernhre 1916, du certificat de depot, au porteur", de la. Caisse hypothecate

du canton de Geneve, de fr. 50,000, n° 8974 sörie E, emission du
30 scptcnibre 1913, de le produire et de le deposcr an greffe du tribunal
de premiere instance de Geneve, dans'le d61ai de trois ans, ä dater de la
premiere publication du present avis.

Faute de quoi, l'annulation en sera prononeee. B. 31 (W. 4613)
R. Michoud, greffier.

Handelsregister - Registre de eoiuiueree - Registro di eomiuereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berue — Bcrua

Bureau Bern •

Herren-iiud Damenmassg'cschiif t. — 1916. 3. November. Dio
Firma E. Walt, Herren- und Damenmassgeschäft, iu Bern (S. H. A. B. Nr. 156
vom 23. Juni 1911, Seite 1081), wird infolge Konkurses von Amtes wegen
gestrichen.

3.-November. Die Firma M. Kammerinann, Wirth, in Bern (S. H. A. B.
Nr. 139 vom 2. Juni 1913, Seite 1005 und Verweisung), ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

Bureau de Courtelary
C ad r ans 6m ail. — 3 novembre. La societe en nom collectif Henri

Jacot & fils, ä St-Imier (F. o. s.,du c. du 23 mai 1907, n° 131, page 917),
est dissouto. La liquidation 6tant tenninee, sa raisou.cst radiec.

Bureau Wangen
S p c-'/. C-r-o ienundSc h u h c. — 30. Oktober. Die Firma Rud. Knuchel-

Mägli, Spozerei- und Schiihhandlung, in Wiedlisbach (S. H. A. B. Nr. 178
vom 1. August 1894), ist erloschen. Aktiven und Passivon gehen auf die
neue Firma «H. Knuchel, Schuh- & Kolonialwaren», in Wiedlisbach, über.

3. November. Inhaber der Firma H. Knuchel, Schuh- & Kolonialwaren,
in Wiedlisbach, ist Hans Knuchel, Rudolfs Sohn, von und in Wiedlisbach.
Schuh- und Kolonialwaren; im Städtchen. Diese neue Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Rud. Knuchel-Mägli» in
Wiedlisbach.

Zug — Zoug — Zug«

191G. 2. November. Die Genossenschaft unter dem Namen Verband
unabhängiger Milchproduzenten, mit Sitz in Zug, hat in der Generalversammlung

vom 24. September 1916 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Aenderungcn der im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 97 vom 26. April
1910, Seite 667, publizierten Tatsachen getroffen: Unter dem Namen Verband
von Milchproduzenten der Kantone Obwalden, Schwyz, Luzern, Zug und
Aargau besteht eine Genossenschaft von Milchproduzenten mit Sitz
in Zug. Zweck des Verbandes ist dio Wahrung und Förderung der Interessen
der Milchproduzenten. Der Verband behält sich vor, einem gleiche oder
verwandte Zwecke verfolgenden Verbände sich anzuschlicssen. Die Dauer der
Genossenschaft ist unbestimmt. Mitglied des Verbandes kann jede Genossenschaft

uud jeder Einzellicferant werden, die keinem andern Milchproduzcnten-
verbande angehören. Die Eintrittsgelder betragen pro Kuh 10 Rappen. Die
Mitgliederboiträge werden .jeweils von der Generalversainmlung festgesetzt.
Für die Anleihen eines Ansclilnssverbandcs, welche die betreffende Dele-
giertenversammhing beschlossen hat, halten die Mitglieder -persönlich und
solidarisch. Im übrigen haftet nur das Verbandsvcrmügen. Der Austritt aus
dem Verband kann nur auf Ende eines Milchlieferungsvcrtrages nach vier-
nioualigcr schriftlicher Kündigung an den Vorstand erfolgen. Der Austretende

hat keinen Anspruch auf einen Vermögensteil des Verbandes. Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Scbaffhausen — Schaffliouse — Sciaffusa

B u c Ii cl r u c k e r c i, Z e i t u n g s v c r 1 a g u s w. — 1916. 31. Oktober.
Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Geschwister Büzbefger, Buch-
druckerei, Zeitungsvcrlag und Papeterie, in Stein am Rhein (S. H. A. B.
Nr. 4 vom 6. Januar 1916, Seite 22), hat sich infolge Verkaufs des Geschäftes
aufgelöst; deren Finna und die Unterschrift dos Ingenieurs Johann Conrad
Meyer, Vormund der minderjährigen Gesellschafter, sind daher erloschen.

Appenzell A.-Bli. — Appcnzell-Bh. ext. — Appcnzcllo est.

K e 11 c n 6 t i ch s t i c'k e r e i e n. — 1916. 23. Oktober. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma H. Lutz & Co., Fabrikation und Export von
Kettenstichs tickereien, mit Sitz in Trogen (S. H. A. B. Nr. 52 vom 2. März
1916, Seile 336 und dortige Verweisung), hat sich zufolge Todes des
Gesellschafters Heinrich Lutz-Zollikofer aufgelöst; Aktiven und Passiven gehen
über au die neue Firma «H. Lutz & Co.» in Trogen. Die alte Firma ist
erloschen und damit auch die an Victor Heinrich Lutz erteilte Prokura.

Victor Heinrich.Lutz, und Frau Ida Lulz-Zollikofcr, beide von und in
Trogen, haben unter der Firma H. Lutz & Co. in Trogen eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 17. Oktober 1916 begonnen und Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «II. Lutz & Co.» in Trogen übernommen
hat. Victor Heinrich Lutz ist unbeschränkt haftender Gesellschafter; Fran
Ida Lutz-Zollikofer ist Komanditärin mit dem Betrage von vierzigtausend
Franken (Fr. 40,000). Fabrikation und Export von Kcttenstichstickcreien.
Dorf Nr. 6.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Lenzburg

Werkzeugmaschinonfabrik. — 1916. 4. November. Die Kol-
lektivgcsellschaft unter der Firma Soder & Schneider in Lenzburg (S. H. A. B.
1916, Seile 26) hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma Adolf Soder in Lenzburg, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Adolf Soder, Mechaniker,
von Rh'einfelden, in Lenzburg. Werkzeugmaschinenfabrik; Bahnhofquartier
Nr. 798.
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Schweiz. Amt für geistiges Eigentmn

Bnrean snisse de la propriete intellectuelie — Ufficio svizzero della proprietä intellettaale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrementa — Iacrizioni

„ ]*0 »907«. — 28 oetobre 1916, 8 h.

Cortebert Watch Co., Juillard et Cie., fabrication et commerce,
CortGbert (Suisse).

Kontre«, parties de montres et etuis.

Sr. 39074. — 30. Oktober 1916, 3 Uhr.
J. Ramseier, Handel,

Lotzwil (Sehweiz).

liier.

STr. »9075. — 31. Oktober 1916, 8 Uhr.

Hupp Motor Car Corporation, Fabrikation,
Richmond und Detroit (Ver. St. v. Am.).

Automobile.

Sr. «9070. — 31. Oktober 1916, 8 Uhr.
E. Mettler-Müller, Fabrikation und Handel,

Rorschach (Sehweiz).

Säliiadejt, Ifäckelfaden, Häckelgaru, Strickgarn.

S° »9077. — 2 novembre 1916, 8 h.

F. C o r n i o I e y, fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres et iburnitures.

NI STA
Sr. »9078. — 2. November 1916, 8 Uhr.

A. Schmidt, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Zahnfüllung.

FLETSCHERINE
Ersatz für Fletscher Dentine

S» »9079. — 3 novembre 1916, 8 h.

Veuve A. Margot, fabrication,
Bulle fSuisse).

Frodiiits de parfuinerie ilivers.

S'° 390S0. — 3 novembre 1916, 8 h.

The Wiüys-Overland Company, fabrication et commerce,
Toledo (Ohio, Etats-Unis d'Am.).

Automobiles ou voitures automotrices, chassis et tracteors
aiitomoteurs' et motocj't'les.

Handel mit Gold, Silber und Platin
In Ausführung des Bundesgesetzes vom IT. Juni 1886 und des Bundes-

ratsbeselilusses vom 13. März'1916 hat das unterzeichnete Departement Herrn
M. L'u s i n e k, Uhrmacher, Gerbergasse 80 in B a s c 1, zum Handel mit
Edelmetallen ermächtigt. (V 78)

Bern, den 4. November 1916.
Schweiz. Finanzdepartemeat,

Amt llir Gold- und Silberwaran.

HiIIkIi Teil - PA noD oiielle - Parte noo oiiale
i\atioualitätsausweis

beim Versand von Waren nach oder durch Frankreich
Laut eiuer amtlichen Mitteilung aus Paris werden,die seit dem 1. Juni

dieses Jahres für den Versand von Waren nach oder dureh Frankreich
erforderlichen Zeugnisse iiber die Staatsangehörigkeit der Versender (Certificate

de nationality) unter keinen Umständen .verlängert und.müssen daher vor
Ablauf ihrer Gültigkeitsdauer, die in der Regel auf 6 Monate angesetzt wurde,
erneuert werden.

Schweizerischen Fabrikanten, Kaufleuten und Speditionshäusern, die
solche Zeugnisse in den französischen Grenzzollämtern hinterlegt haben, ist
daher dringend anzuraten, für eine rechtzeitige Erneuerung zu sorgen und
sich zu diesem Zwecke innert nützlicher Frist an die zuständigen französischen
Konsulate in der Sehweiz zu wenden.

Die Versorgung der Schweiz mit Kaffee
(Mitgeteilt voni schweizerischen Yolkwirtscbaf'tsdepartenient.)

Es gingen heim Schweizerischen Volkswirtschafts'departemente in letzter
Zeit Klagen eiu. dass.es vielfach schwer halte, den für die Bedienung'der
Konsumenten notwendigen Kaffee vom schweizerischen Grosshandel zu
kaufen und wenn solcher angeboten werde, geschehe dies zu sehr hohen
Preisen. Man versuchte durch Zeitungsartikel dem Publikum glaubhaft zu
machen, dass eine Knappheit" an Kaffee bestehe, und dass höhere Preise
gerechtfertigt seien. Es wurde behauptet, dass der Import von Kaffee seit
Monaten'fast gänzlich'aufgehört habe.

Um diese Punkte richtigzustellen, geben wir nachstehend in erster Linie
die. Impoi tziffern der letzten vier Monate bekannt, wie sie uns durch die
S: S. S. mitgeteilt wurden.' Es wurden vorn 1. Juli bis 31. Oktober 1916
folgende Quantitäten Kaffee importiert: Juli 2,600,909 kg, August 473,929 kg,
September 893,789 kg, Oktober 244,36S kg.

Um über die Gesamtvorräte, an. Kaffee einen Ueberblick zu erhalten,
wurde vom Schweizerischen Volkswirtsehaftsdepartemente eine Bestandes-
aufnaliine der Vorräte in der Schweiz veranlasst. Dieselbe ergab, wie übrigens
nicht anders vorauszusehen war, dass die Sehweiz zurzeit reiehlieh mit Kaffee
versorgt ist, und dass sich daher Mangel oder zu hohe Preise nirgeuds bemerkbar

inaehen dürfen.
-Ihn den Misständen. welche sieh in letzter Zeit namentlich im Engros-

haudel mit Kaffee geltend machten, zu steuern, wurden diejenigen Firmen", bei
welchen die Bestaudesaufnahnie grössere Kaffeevorräte ergeben hat, durch
das Schweizerische Volkswirtsehaftsdepartement schriftlich aufgefordert, den
Kaffee zu normalen Preisen dem Konsum zur Verfügung zu stellen. So soll
v.. B. zurzeit für Rohkaffee Santos superieur für Quantitäten .von' lO.Origirial-
säekcu an aufwärts höchstens Fr. 1.S4 bis Fr. 1.8S per "Kilo ab Versandstation,

je nach Quantum und Qualität verlangt werden, statt Fr. 2.— bis
Fr. 2.10, wie dies "in letzter .Zeit fast durchwegs der Fall war. Bei diesen
Proisansätzen ist reichlich'auf die Zins- und "Lagerspesen Rücksicht genommen,

welche die oft monatelange Lagerung verursaehte.
Ferner ist es zu vermeiden, Kaffee an solche Firmen zu verkaufen, weleke

denselben nicht zur'Versorgung der Konsumenten, sondern, offensichtlich für
Spekulatiouszwecke zu erwerben suchen. Wer diesen Wünschen nieht gereeht
wird, hat mit der Beschlagnahme seiner Vorräte zu reehnen.

Diejenigen Firmeu, welehen es. nicht gelingt, genügende Quantitäten
Kaffee zu erhalten,"um ihren üblichen Kuudenkreis damit zu.bedienen oder
denen .Ware zu Preisen • augeboten wird, welehc zu hoeli befunden werden,
sind ersucht, sich diesbezüglich mit der Warenabteilung.des Schweizerischen
Volkswirtschaftsdepartementes in Verbindung zu setzen.

Schlachten von Kälbern
(Bundesratsbeschiuss vom 3. November 1916.)

Der. Bundesratsbesehluss vom 19. Februar 1915 über das Sehlachten
von Kälbern, mitsamt den darauf bezüglichen Abänderungsverfügungen, wird
auf 3. Noe ember 1916 als aufgehoben erklärt.

Handelsstatistische Gebühren. Der Bundesrat unterbreitet den eidgenössischen

Räten mit Botschaft' vom 3. November den Entwurf eines
Bundesbeschlusses zur Genehmigung, wodureh die Bestimmungen.über die Erhebung
der statistischen Gebühr im Warenverkehr mit dem Auslande abgeändert
werden. Es wäre für die Kontrolle der die schweizerische Zollgrenze
übersehreitenden Waren vom 1." Januar 1917 an eine statistischeGebühr zu
entrichten wie folgt: 2 Rp. per q für die nach dem Gewiehte, 2 Rp. per Stück
für die naeh' der Stückzahl zu deklarierenden Waren.

Diese Gebühr soll für "je eine Abfertigung, beziehungsweise Sendung,
nicht weniger 'als 5 Rp. betragen. -
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Der Bundesrat würde ferner ermächtigt, im Eisenbahnverkehr für von ihm
näher zu bezeichnende Güter einheitlicher Gattung in ganzen Wagenladungen,
vorbehaltlieh jederzeitigen Widerrufs, eine Ermässigung der statistischen
Gebühr' und für einzelne Grenzverkehrsarten gänzliche Enthebung von deren
Entrichtung anzuordnen.

* **

Cntilicats de natioualite
pour les expeditions de marchaudises ä destination de la

France on en transit par la France
A teneur d'une communication officielle de Paris, la validite des certifi-

cats de nationality, exigSs depuis le 1er juin dernier pour les expeditions de
mareliandises ä destination de la Franee ou en transit par ce pays, ne sera
prolongee on .aucun cas. Oes certificate, dont la duree de validity est dans
la legle de 6 mois, devront ctre.en consequence renouveiys avant la date.de
leur eclieance.

II est instamment recommande aux fabricants, comercants et maisons
d'expödition suisses qui out depose de tels certificate auprbs des offices
douaniers franjais, de s'adresser en temps opportun aux consulate de France
competents en vue de leur renouvellement.

Le ravitaillement de la Suisse en cafe
(Coinmuniqne par le Departement suisse de l'deonomie publique.)

Le Departement suisse de Teconomie publique a recti ees derniers temps
cics plaintes, suivant lesquelles il appert qu'il est souvent difficile d'acheter au
commerce de gros-le cafe necessaire a pourvoir aux besoins des consomma-
teurs ou que la marchandisc en tant qu'ellc est mise sur le marche, n'est Offerte
qn'ä des prix Ires Cleves. On a clicrclie ä .persuader le public par des articles
dc journaux que le cafe etait rare et que des prix elevös ctaieiit justifies.
On a pretendn egalcment que l'itnportation du cafe etait ä peu pros totalcment
suspendue depuis plusieurs mois.

Afin dc retablir le vrai etat des choses, nous donnons tout d'abord ci-
apres les chiffres de l'importation de ces quatre derniers mois, tels qu'ils

nous out etc communiques par la S. S. S. Les quantites de cafe suit-antes out
cte importees du Ier juillet au 31 octobrc 1916: Juillet 2,600,909 kg., aoiit
473,929 kg., septembre 893,789 kg., octobre 244,36S kg.

Le Departement suisse de reconomic publique a ordoune egalement uue
prise d'iuventaire des stocks db cafe eu Suisse afin de possedcr un apergu
exact de rensemblc des stocks existants. L'inventaire a demoutre, commc tout
permcttait de le prevoir, que la Suisse est momentanement amplement pour-
vtie do cafe et qu'une penurie ou des prix exageres ne devraient etre releves
nulle part.

Afin d'obvier aux abus constates ees derniers temps, dans lc commerce
de gros eu particulier, le D6partement suisse de l'eeonomie publique a
envoy eimc lettre circulaire aux maisons aupres desquelles la prise d'inventaire
a revele la presence d'importants stoelcs'de cafe,' les chargeaut de mettre
le cafii ä des prix normaux ii la disposition de la consommation. II ne doit
pas etre exigc actuellement, pour le eafo brut Santos superieur par oxemple,
plus de fr. 1. S4 ä fr. 1. 88 au maximum par kilo, ii partir de 10 sacs orig'iuanx
et au-dessus, suivant la qualitc et la quantity, marchandisc prise ä la station
d'expedition. 11 ne saurait done etre question de fr. 2. — ä fr. 2.10, prix aux-
quels ce prodnit fut geueralcment offert ces derniers temps. Les frais d'entte-
pöl et les pertes d'interct l-ysultaut d'un einmagasinage souvent prolonge out
etc largument pris en considyration lors de la fixation de ces prix.

On doit cvitqr d'autrc part de vendre le eafe ii des maisons qui n'en font
pas l'acquisilion afin de pourvoir ä la consommation mais dans im but evident
de speculation. Tonte personne qui lie se conformera pas aux dösirs expriinüs
s'exposc ä la inise sous sequestre de ses stocks.

Les maisons qui ne reussissent pas ä obtoniDles quantites dc cafe qui
leur sont liecessairos afin de pourvoir aux besoins dc leur clicntöle habituelle,
ou auxquclles la marchandisc est'Offerte a des prix dovant ctre considerüs
couime etanl trop eleves sont invitees it se mettre en relations ä ce sujet avec
la division des mareliandises du Departement suisse de l'öcbnomie publique.

Abatage des veaux
(Armtd du Couseil federal du 3 novembre 1910.)

L'arretc du Conseil föderal du 19 tevrier 1915 sur l'abatage des veaux
et tes dispositions qui l'önt mo'dific sont abrogüs des le.3 novembre 19161
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ilichtiaKeitsemiaruna
Das Sparheft Nr. 19323 der Ersparniskasse der Gemeinde

Murten, des.Betrages von Fr. 3255.80, lautend auf den
Namen der Frau Lina Liechti geb. Rubli in Murten, wird vermisst.

Der allfällige Inhaber desselben wird hiemit aufgefordert,
dasselbe längstens innerhalb sechs Monaten an unserer Kasse
vorzuweisen, widrigenfalls die Nichtigkeit ' des genannten
Sparheftes erklärt und ein Duplicatum desselben ausgestellt
wird. ' :2490

Murten, den 3. November 1916.

Ersparniskasse Murten
Der Verwalter: Cü. IVattelet.

Kanton Bern
Aul'31. Dezember 1916 wird die sechzehnte Amortisationsseric des

Anleihens von 1895, Fr. 48,697,000 ii 3% mit Fr. 672,500 zur Rückzahlung
gelangen, und es sind hiefür folgende 1345 Scheine ausgelost worden:

Nr. 2531— 2600
,4351— 4400
8101— -8150
8610- 8G50

19551—19600
20651—20700
31301—31350
33351—33400
36201—36250
37251—37300

Nr. 37601-37G50
38951—39000
43901—43950
44451 -44500
46801—46850
48351—48400
50351 — 50400
53201—53250
55501—55550

Nr. 55751—55800
56551-56600
59651—59700
6G701—66750
69G01—69650
82851—82900
84301-84350
92551 —92G00
95201 — 95250

LacM Rötel Honnen & Beau-Kjonr ou

MONTREUX
L'assemblee generale ordinaire

dst fixec au jeudl 23 novembre 1916, ä 3 '/j h. de l'apres-midi, au Grand Ilötel Monney, avee l'ordre
du jonr suivant:

1° Rapport du eonseil d'administration et des commissaives-verifieateui's.
2" Votation sur les eonelnsions de ces rapports,- approbation des eomptes au 31 mai 1916
3° Nomination du eonseil d'administration »
4° Nomination des eommissaires-veril'ieateurs
5° Eventuellement propositions individuelles.

Les eomptes et le-rapport de MM. les eommissaires-verifieateurs seront ä la disposition des action-
naires, dös le 15 novembre, au bureau du Grand Hötel Monney. ,2492 (2833 M)

MM. les aetiomiaires pourront retirer'leur carte en deposant leurs titres avant le 20 novembre:
ä Montreux: Banqu'e de Montreux
ä Lausanne: ßanque Schmidbauser et Cte.

Montreux, lc 4 novembre 1916.
Le eonsseil d'acliuinistration.

Une uueienne ninison, Suisse roinande, lonelicc dans son
fielivite pnr In querre, dlsposnnt d'un

• excellent personnel voyagenr

i representations I
Grund maqasin — entrepot ii dlspositiou.

Otfrcs sous 1' 2920 ii Publieitas S. A.. Limsaune.
:2479

S
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Yon den frühem Amortisatiousserien sind noch folgende Nummern
nicht zur Einlösung präsentiert worden:

Von der zwölften Amoitisationsscrie (31. Dezember 1912):
Nr. 9959.

Von der dreizehnten Amortisationsserie (31. Dezember 1913):
Nr. 6306—6308, 6322, 6329, G9313.

Von der vierzehnten Amortisationsserie (31 Dezember 1914):
Nr. 7436—7444, 12154, 12155, ,12168, 12188, 12189, 12196—12198,
15582, 15588, 42062—420G5, 44281, 52943 bis 52947, 63727, G4742.

Voq der fünfzehnten Amortisationsseric (31. Dezember 1915):
Nr. 7113—7119, 7134—7139, 8G01-8604, 23453—23464, 234G9,
23471—23479, 23489, 2349G, 29458-29465, 29473, 29480, 29489 bis
29491, 29500, 33430, 33438, 39151—39466, 89481—39485, 41146,
43618, 43622, 43623, 43638-43G49, 52952, 52953, 52958—52960,
61151; 61152, 61155, 61187 bis 61190, G1241,- G1242, 61249, 61250,
62087, 62088, 95169,' 95551—95558, 95561,' 95562, 9556G—95570,
95575, .95576, 95592-95598, 95600.

Die betreffenden Inhaber werden aufmerksam gemacht, das« alle
diese Titel von den angegebenen Terminen an nicht • mehr
zinstragend-sind. 2486, (7671Y)

Bern, den 26. Oktober 191G.

Der Finanzdirektor :
Sc Ii eures.

Beeil für MMen In Our
Wir emittieren

5°|„ige Obligationen unserer Anstalt
in runden Beträgen von Fr. 500 an, auf Namen
oder Inhaber lautend, beidseitig auf 3 oder 5 Jahre
fest, mit nachheriger Kündigung auf 6 Monate,
al pari.

Die Direktion.

für die

Finnin- und

Hendelsoelt
bestimmt, finden im

Mmdiei

wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

PUBLICITAS A. G.

Schweiz. Annoncen - Kxped,

Caissettes
Qui pourrait fournir des petites

caissettes de differentes dimensions
avee couverele glissoir.

Ol'fres sons I* 2913 N PnbJl-
eiln» S. A.. Lausanne. :2479
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lleM Schuelzerischer

BQcherreulutren

(V. S. B.)

Revisoren - Profansen
Anmeldungen für die im Dezember stattfindenden

Revisorenprüfungen nimmt die Geschäftsstelle
entgegen.

Auskunft über die Prüfungen erteilt die Geschäftsstelle

: (45ÖÖ Z) 2493 I

Herr Dr. Ii. 8ESDEK, Waisenliausitrasse 4,

Zürich 1.

IC Autruf *^|
Die von uns ausgestellte Police Nr. 216409 des Herrn hCon

-Gabioutl, marchand de primeurs in Clitrens, ist nach uns erstatteter

Anzeige in Verlust geraten Besitzer der Urkunde werden
aufgefordert, biniteu 2 Monaten ihre etwaigen Hechte bei uo3
anzumelden und den Sehein vorzulegen, widrigenfalls dieser für kraftlos
erklärt wird. (F. K. 4575) :24S4

Karlsruhe, den 28 Oktober 1916.

Karlsruher Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit,
vormals 'allgemeine Vcrsorflunfls-Anslalt.

Societä Anonima con sede in G-enova
Capitate L. 18,000,000 interamente versato

Distinta delle obbligazloni 4 *1, *|,
estratte il 23 ottobre 1916 e da ritnborsarsi a partire de!

1° gennalo 1917

Emissions 1904 — 7a estrazione

titoli cla una ohbligazione
94 117 133 199 313 397 440 508 514

580 599 614 616 693 954 1019 1047 1079
1119 1162 1178 1192 1202 1247 1295 1356 1389
1456 1566 1640 1644 1652 1656 1749 1780 1799
1821 1933 1972 2022 2095 2122 2140 2181 2195
2273 2283 2320 2456 2620 2627 2658 2667 2688
2698 2764 2811 2820 2873 2941 2945 2983 3040
3129 3227 3260 3294 3569 3577 3682 3724 3734
3751 3891 -3924 3935 4137 4167 4198 4364 4398
4547 4583 4623 4646 -1659 4755 4802 4947 5002
5156 5308 5322 5377 5539 5727 5743 5921

."*££ titoli da cinque ohbligfazioni
6042 6166 6208 6237 .6462 6497 6593 6624 6656
6699 6943 6988 6993 7165 7231 7289 7321 7338
7344 7508 7574 7625 .7671 7672 7707 7724' 7866
7878 7883 8147 8162 8198 8226 8246 8249 8252
8377 8408 8431 8455 8480 8483 8493 8499 8542
8558 8567 8647 8659 8662 8668 8792

Emissione *1907 — 7» estrazione
lO7 titoli du una ohbliga/zione

8829 8860 8949 8993 9101 9111 9132 9151
9216 9271 9295 9385 9437 9510 9520 9566
9620 9666 9738 9777 9806 9823 9863 9886

10087 10101 10172 10189 10212 10224 10260 10298
10328 10332 10343 10381 10468 10479 10582 10631
10702 10848 J0944 11027 11177 11286 11337 11717
11727 11737 11749 11793 11796 11919 11933 11948
11957 12033 121SS 12251 12295 12322 12323 12366
12386 12388 12436 12180 12518 12519 12520 12583
12597 12691 12735 12793 12805 12872 12956 13030
13054 13131 13216 .13231 13305 13306 13542 13578
13581 13610 13831 13875 13879 13927 13932. 14015
14057 14061 14090 14181 14319 14389 1-1419 14459
14639 14719 14750

OBBlig-azioni
Titoll da una obbligazione Titoli da clnque obbllgazloni

Estrazione 24 ottobre 1910
5552 ,8479

Estrazione 21 ottobre 1911
4121 —

Estrazione 24 ottobre 1913
64 539 2468 4585 5362 7515
5977 9327

Estrazione 10 ottobre 1914
715 1422 1442 3246 7639 7863 7887 7923

3248 3357. 4088 5682
5691 5925 9354 11705

12380 13499 13604

Estrazione 7 ottobre 1915
905 1734 2157 3071

3225 3244 3307 4002
4262 4499 5370 5691
5947 10725 11361' 13050

13143 13984

6158 6625 6922 7402 7592
7810 7910 '8361 8580

Düne KraiiwefKe a.- G.

von Fr. 9,000,000 von 1916

Die definitiven Obligationen können gegen Rückgabe der Interimsscheine
bis zum 27. November nächsthin bezögen werden

in Bern bei der ICantonalbank von Bern
„ „ Schweiz. Yolksbank

„ „ Spar- und Leihk'asse
in Basel beim Schweiz. Bankverein

bei der Basler Handelsbank

„ „ Basler Kantonalbank
in Zürich „ „ Schweiz. Kreditanstalt

' „ „ Eidgenössischen Bank A.-G.
• Aktiengesellschaft Leu & Cie.

„ „ Schweiz. Bankgesellschaft
in Genf „ „ Union Financiere de C4eneve.

Nach dem 27. November erfolgt der Umtausch nur noch bei der Kantonalbank

von Bern in Bern. '.'-sgs'y). 2475

Aktiengesel 1 schaft
Kesselschmiede Richterswil

; r

Asphalt-Kochkessel
mit Sparfeuerung

in leichter* u. schwerer Aasfiihrung
Grosses Lager

in fertigen KToclihesseln

Peter, Collier, Köhler
Chocolats Suisses S. A.

VEVE1

(2438

Par decision de PassemblGe generale extraordinaire des
actionnaires tenue ä Vevey le 27 octobre 1916, le conseil
d'administration de Peter, Cailler, Kohler, Chocolats Suisses
S. A. dGnonce, conformGment aux dispositions de Particle'5

'des Statuts, le remboursement des bons' de jouissance de la
SociGtG pour le terme du 30 avril 1917.

En consequence, Messieurs les porteurs de bons sont
invites ä faire procGder au rachat de ees bons ä la date
sus-indiquGe, ou ä l'estampillage de ceux-ci, avant le 15 d£-
cembre 1916, en vue de leur Gehänge ä raison d'une action
nouvelle pour deux bons ex-coupon n° 6.

Les operations d'estampillage ou de remboursement
se feront aux guichets des Gtablissements de banque de
la Societe. (40506 V) 24471

Vevey, le 27 octobre 1916.

Le conseil d'administration.

.Soeben erschien-:

Ml
(4481Z) für :2482

Ronfleute
auf das Jahr 1917

IG. Autlage
Herausgegeben v. lM\i

Haulroänoistien Verein

Zentralst in Zöndi

In den meisten
Buchhandlungen erhältlich

Preis in Leinen Fr. 2.30
Preis In Leder Fr. 3.21

merik. Buchführung lehrt gründ
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gar. Verl. 8ie Gratispr. H. Frisch,
Bücher-Experte, Zflrtoh. B 15.
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